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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

TSV Riemsloh III : SV Harderberg 
Samstag, 11.03.2023, 15:00 Uhr

9:3-Erfolg für den SV Harderberg beim TSV Riemsloh III

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom SV Harderberg, als Kai
Richter sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TSV Riemsloh III sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Dunkel und Richter, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Wißmann / Rötger konnten Frankenberg / Mindrup in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und
somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Lohkemper / Marten verloren daraufhin ihr Match hingegen gegen
Dunkel / Sieker unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 6:11, 3:11. Den Sieg von Richter /
Bojinski konnten Krämer / Grüter im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Markus
Wißmann bekam wenig später seinen Gegner Markus Frankenberg beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Nichts auszurichten hatte Finn Lohkemper bei seinem 0:3 gegen Carsten Dunkel, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Chris Rötger bei seiner Niederlage gegen Felix Sieker. Kaum
Chancen hatte daraufhin Stefan Marten bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Kai Richter, so dass Richter seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jens
Krämer und Siegfried Mindrup, die Jens Krämer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Lennart Grüter gewann sein Spiel gegen Tobias Bojinski überzeugend in drei
Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Riemsloh III und des SV
Harderberg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus
Wißmann über die 1:3-Niederlage gegen Carsten Dunkel hinweggetröstet werden musste. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Wißmann bei 12, während er nun 12 Niederlagen seit
Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Markus
Frankenberg war Finn Lohkemper, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Chris Rötger bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kai Richter. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Riemsloh III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.03.2023 gegen die
Spvg. Oldendorf III an. Für den SV Harderberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
Spvg. Oldendorf II am 12.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 23:9 ins
Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 TSV Riemsloh III

Doppel: Wißmann / Rötger 1:0, Lohkemper / Marten 0:1, Krämer / Grüter 0:1 
Einzel: M. Wißmann 0:2, F. Lohkemper 0:2, C. Rötger 0:2, S. Marten 0:1, J. Krämer 1:0, L. Grüter 1:
0 

 SV Harderberg
Doppel: Dunkel / Sieker 1:0, Frankenberg / Mindrup 0:1, Richter / Bojinski 1:0 
Einzel: C. Dunkel 2:0, M. Frankenberg 2:0, K. Richter 2:0, F. Sieker 1:0, T. Bojinski 0:1, S. Mindrup 0:
1


